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Stattmillern                   6 40  
Mihlwerch 

 Thonaumillern                8   
 

  Prandweinprennern                  4  30  
Prandtwein- 

werkh  dessen Gehilffer per 7 Täg                 1  45  
 

Prunwerkh dem Prunwarthen             3  50  
fl.      156  14  

 
[fol. 85v] 

 
Dann sinndt in disem Extract vermög 
  Cässtenregisters 479 Schaf 3 Mezen 
  Waiz in vnderschidlichen Pretys er- 
  khaufft vnd darfir ausgelegt worden   5135  10 4 hl. 

     per se 

 

   Summa thuet 
                6278 fl. 34 kr.  

 
 

Abrechnung  
 
Trüfft erstlich die  

  Einnamb           fl.   4670   54   
 
Dan aus der Haubt Casza vermög 

  Scheins zu Bestreittung des Waizen- 

  vnd Hopfenkhauffs anticipirt        fl.    5761     
            fl.  10431  54  
 
Außgaben dagegen          fl.    6278  34   
 
Restire ich also noch guethzumachen,      fl.     4153 20   

   so in volgenden Sortten erlegt 
 
[fol. 86r] 

 

Sortten   
 
 Franz. Thaller              fl.   1790     
 2/3 Thaller              fl.   1820    
 Fünfzehner              fl.     100    
 eingelegte Rogln allerhand Minz 

       fl.     400    
mehr           fl.       43   20            

         446 8   6 
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